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Am 29. und 30. Juli 2021 verwandelte sich eine Trafostation 
in Kaisersesch unter Anleitung des Künstlers Arne Witt in 
einen echten Hingucker. Elf Jugendliche erschufen eine 
einzigartige tierische Wunderwelt. Ein großer Dank geht 
an Bürgermeister Gerhard Weber, der für die Grundierung 
der Trafostation in saftigem Wiesengrün sorgte und am 
Aktions tag noch selbst für die ganze Gruppe grillte. Ermög-
licht wurde das Projekt durch die finanzielle Unterstützung 
der Westenergie und der Kreisjugendpflege Cochem-Zell. 

In der ersten Augustwoche startete die JUKUSCH dann 
mit der Sommerferien-Kunstwoche in Kooperation mit 
der Kreisjugendpflege Cochem-Zell. Mit Paulina Stulin aus 
Darmstadt wurden Comics gezeichnet, dann folgte „Ur-
ban-Sketching“. Dafür streifte die Gruppe zwei Tage durch 
Klotten auf Beutejagd nach interessanten Details und Aus-
schnitten. Mit den jüngeren Kids gestaltete Anja Schindler 
Fantasiefiguren aus Gipsbinden.

Vom 16. bis 20.  August fand zum ersten Mal der KUNST-
SOMMER der JUKUSCH statt. Das JUKUSCH Atelier mit 
dem großen Angebot an Farben, Papieren, Stiften, Knet-
gummi und Glitzer stand den Teilnehmer*Innen eine ganze 

Woche lang zur Verfügung. Die Ergebnisse wurden am 
letzten Tag mit einer kleinen Ausstellung den Eltern und 
der neuen Ministerin für Kultur Katharina Binz präsentiert, 
die an diesem Tag der JUKUSCH einen Besuch abstattete, 
um sich ein Bild von den Aktivitäten der Jugendkunstschu-
le zu machen.

Besonders glücklich waren die Teilnehmer*innen des 
Kurses UNBEHINDERT KREATIV, als nach langer Zwangs-
pause der inklusive Malkurs der JUKUSCH in Kooperation 
mit dem Bildungs- und Pflegeheim 
St. Martin wieder statt-
finden konnte. Zum The-
ma Theaterwelten ent-
standen Bilder, die dann 
auch im Jahreskalender 
der Einrichtung gedruckt 
wurden. 

Ministerin Katharina Binz und die 

Künstlerische Leiterin Anja Schindler

JUKUSCH 2021
Die Covid-19-Pandemie stellte auch in diesem Jahr wieder alle Kulturschaffenden vor große Herausforderungen. 
Die JUKUSCH blieb das gesamte erste Halbjahr geschlossen und durfte erst im Juni 2021 wieder öffnen. Für die 
Sommerferien wurde dann ein großes Programm präsentiert: mit bekannten und neuen Dozenten – Workshops zu 
Makramee, Upcycling-Taschen, Druckwerkstatt, Jonglage, Acrylmalerei, Holzwerkstatt, Figuren aus Schaum-
stoff – für jeden Geschmack war etwas dabei. Gearbeitet wurde sowohl gleichzeitig in verschiedenen Räumen 
als auch im großen Garten unter freiem Himmel. Der große Andrang auf sämtliche Kurse zeigt, wie wichtig 
kreatives, künstlerisches Arbeiten für Kinder und Jugendliche ist.



29. und 30. Juli 2021. In Kooperation mit der Westenergie und der Kreisjugendpflege Cochem-Zell erschufen 10 Jugendliche
mit Unterstützung des Künstlers Arne Witt neue Tierwelten auf der Trafostation Kaisersesch.

GRAFFITI | KAISERSESCH



ACRYLMALEREI

In mehreren Kursen mit der Künstlerin Anja Schindler entstanden in diesem Sommer phantasievolle Wesen aus Gips.

FIGUREN AUS GIPS

Sommermalkurs mit der Künstlerin Rita Daubländer



DRUCKWERKSTATT

Die eigenen Motive wurden in einen Druckstock aus weichem Kunststoff geschnitzt und dann in großen Auflagen gedruckt. Mit dem Puppenspieler Matthias Träger bauten die Teilnehmer*innen spielbare Stabmarionetten

FIGUREN AUS SCHAUMSTOFF



Carlotta Träger und Vladimir Blanco führten in die Technik des Makramee ein.

Der Kurs Jonglage wurde in Kooperation mit der Kreisjugendpflege Cochem-Zell umgesetzt.

MAKRAMEE | JONGLIERBÄLLE

Unter Anleitung von Matthias Träger wurden eigene Ideen mit Holz, Draht und Schrauben umgesetzt.

Mit Carlotta Träger und Vladimir Blanco schufen die jungen Teilnehmer*innen Taschen aus alten Kleidungsstücken.

HOLZWERKSTATT | UPCYCLING TASCHEN



KUNSTWOCHE | COMIC

Die KUNSTWOCHE der JUKUSCH, eine Kooperation mit der Kreisjugendpflege Cochem-Zell, richtet sich besonders 

an Jugendliche, die unter professioneller Anleitung ihre künstlerischen Fähigkeiten vertiefen wollen

KUNSTWOCHE | URBAN SKETCHING

Im Rahmen der Kunstwoche ging die Künstlerin Paulina Stulin aus Darmstadt mit den Jugendlichen

auf die Suche nach interessanten Details in Klotten.



Theaterwelten war das Thema des diesjährigen inklusiven Malkurses der JUKUSCH in Kooperation mit

dem Bildungs- und Pflegeheim St. Martin Düngenheim / Kaisersesch / Ulmen

UNBEHINDERT KREATIV | THEATERWELTEN



Ein Highlight im wörtlichen Sinne. Wolfgang Sturm aus Köln zeigte den Jugendlichen wie man mit

unterschiedlichen Leuchten und Lampen und einer Kamera beeindruckende Lichtbilder malen kann. 

LICHTGRAFFITI



… sowie allen beteiligten Kindern, Jugendlichen, Mitwirkenden und Künstler*innen.

Fotografie: Kai Myller, Gestaltung: www.mueller-steeneck.de
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Die JUKUSCH dankt den Unterstützern und Kooperationspartnern, die diese Projekte möglich gemacht haben…
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